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Vor Inbetriebnahme / Verwendung der Gerate ist diese Anlei-
tung sorgfiltig zu lesen!

Diese Anleitung ist Bestandteil des Gerates und muss immer
in unmittelbarer Nahe des Aufstellungsortes, bzw. am Gerat
aufbewahrt werden.

Anderungen bleiben uns vorbehalten; fir Irrtimer und Druckfehler
keine Haftung!
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REMKO Externer Taupunktwachter

1 Sicherheits- und
Anwenderhinweise

1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

Lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme des
Gerates oder deren Komponenten die Betriebsan-
leitung aufmerksam durch. Sie enthalt nitzliche
Tipps, Hinweise sowie Warnhinweise zur Gefah-
renabwendung von Personen und Sachgutern.
Die Missachtung der Anleitung kann zu einer
Gefahrdung von Personen, der Umwelt und der
Anlage oder deren Komponenten und somit zum
Verlust méglicher Anspriiche fiihren.

Bewahren Sie diese Betriebsanleitung und zum
Betrieb der Anlage erforderlichen Informationen
(z.B. Kaltemitteldatenblatt) in der Nahe der Gerate
auf.

1.2 Kennzeichnung von Hinweisen

Dieser Abschnitt gibt einen Uberblick (iber alle
wichtigen Sicherheitsaspekte fiir einen optimalen
Personenschutz sowie flir den sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb. Die in dieser Anleitung aufge-
fuhrten Handlungsanweisungen und Sicherheits-
hinweise sind einzuhalten, um Unfalle, Personen-
und Sachschaden zu vermeiden.

Direkt an den Geraten angebrachte Hinweise
mussen unbedingt beachtet und in vollstandig les-
baren Zustand gehalten werden.

Sicherheitshinweise sind in dieser Anleitung durch
Symbole gekennzeichnet. Die Sicherheitshinweise
werden durch Signalworte eingeleitet, die das
Ausmal der Gefahrdung zum Ausdruck bringen.

A GEFAHR!

Bei Beruihrung mit spannungsfiihrenden Teilen
besteht unmittelbare Lebensgefahr durch

Stromschlag. Beschadigung der Isolation oder
einzelner Bauteile kann lebensgefahrlich sein.

A GEFAHR!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine unmittelbar gefahrliche Situation
hin, die zum Tod oder zu schweren Verlet-
zungen fuhrt, wenn sie nicht gemieden wird.

A WARNUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situ-
ation hin, die zum Tod oder zu schweren Verlet-
zungen fuhren kann, wenn sie nicht gemieden
wird.

A VORSICHT!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situ-
ation hin, die zu Verletzungen oder zu Sach-
und Umweltschaden fihren kann, wenn sie
nicht gemieden wird.

! HINWEIS!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situ-
ation hin, die zu Sach- und Umweltschaden
fuhren kann, wenn sie nicht gemieden wird.

Dieses Symbol hebt niitzliche Tipps und Emp-
fehlungen sowie Informationen fiir einen effizi-
enten und stérungsfreien Betrieb hervor.

1.3 Personalqualifikation

Das Personal fiir Inbetriebnahme, Bedienung,
Wartung, Inspektion und Montage muss entspre-
chende Qualifikation fiir diese Arbeiten aufweisen.

1.4 Sicherheitsbewusstes Arbeiten

Die in dieser Anleitung aufgefihrten Sicherheits-
hinweise, die bestehenden nationalen Vorschriften
zur Unfallverhiitung sowie eventuelle interne
Arbeits-, Betriebs- und Sicherheitsvorschriften des
Betriebes, sind zu beachten.

1.5 Sicherheitshinweise fiir den
Betreiber

Die Betriebssicherheit der Gerate und Kompo-
nenten ist nur bei bestimmungsgemaler Verwen-
dung und im komplett montiertem Zustand gewahr-
leistet.



Die Aufstellung, Installation und Wartungen der
Gerate und Komponenten darf nur durch Fach-
personal erfolgen.

Ein vorhandener Bertihrungsschutz (Gitter) fur
sich bewegende Teile darf bei einem sich im
Betrieb befindlichen Gerat nicht entfernt
werden.

Die Bedienung von Geraten oder Kompo-
nenten mit augenfalligen Mangeln oder
Beschadigungen ist zu unterlassen.

Bei der BerGihrung bestimmter Gerateteile oder
Komponenten kann es zu Verbrennungen oder
Verletzungen kommen.

Die Gerate oder Komponenten sind keiner
mechanischen Belastung, extremen Wasser-
strahl und extremen Temperaturen auszu-
setzen.

Raume in denen Kaltemittel austreten kann
sind ausreichend zu be- und entliiften. Sonst
besteht Erstickungsgefahr.

Alle Gehauseteile und Geratedffnungen, z.B.
Luftein- und -austrittsé6ffnungen, missen frei
von fremden Gegensténden, Flissigkeiten
oder Gasen sein.

Die Geréte sollten mindestens einmal jahrlich
durch einen Fachkundigen auf ihre Arbeitssi-
cherheit und Funktion tGberprift werden. Sicht-
kontrollen und Reinigungen kénnen vom
Betreiber im spannungslosen Zustand durch-
geflhrt werden.

1.6 Sicherheitshinweise fir
Montage-, Wartungs- und
Inspektionsarbeiten

Bei der Installation, Reparatur, Wartung oder
Reinigung der Gerate sind durch geeignete
MaRnahmen Vorkehrungen zu treffen, um von
dem Geréat ausgehende Gefahren fir Personen
auszuschlieRen.

Aufstellung, Anschluss und Betrieb der Gerate
und Komponenten missen innerhalb der Ein-
satz- und Betriebsbedingungen gemaf der
Anleitung erfolgen und den geltenden regio-
nalen Vorschriften entsprechen.

Regionale Verordnungen und Gesetze sowie
das Wasserhaushaltsgesetz sind einzuhalten.

Die elektrische Spannungsversorgung ist auf
die Anforderungen der Gerate anzupassen.

Die Befestigung der Gerate darf nur an den
werkseitig vorgesehenen Punkten erfolgen. Die
Geréate durfen nur an tragfahigen Konstrukti-
onen oder Wanden oder auf Bdden befestigt
bzw. aufgestellt werden.

Die Gerate zum mobilen Einsatz sind auf
geeigneten Untergriinden betriebssicher und
senkrecht aufzustellen. Gerate fiir den statio-
naren Betrieb sind nur in fest installiertem
Zustand zu betreiben.

Die Gerate und Komponenten dirfen nicht in
Bereichen mit erhdhter Beschadigungsgefahr
betrieben werden. Die Mindestfreiraume sind
einzuhalten.

Die Gerate und Komponenten erfordern einen
ausreichenden Sicherheitsabstand zu entziind-
lichen, explosiven, brennbaren, aggressiven
und verschmutzten Bereichen oder Atmo-
spharen.

Sicherheitseinrichtungen dirfen nicht verandert
oder Uberbriickt werden.

1.7 Gefahren bei Nichtbeachtung
der Sicherheitshinweise

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann
sowohl eine Gefahrdung flir Personen als auch fir
die Umwelt und Geréate zur Folge haben. Die Nicht-
beachtung der Sicherheitshinweise kann zum Ver-
lust jeglicher Schadenersatzanspriiche fuhren.

Im einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise
folgende Gefahrdungen nach sich ziehen:

Versagen wichtiger Funktionen der Gerate.

Versagen vorgeschriebener Methoden zur
Wartung und Instandhaltung.

Gefahrdung von Personen durch elektrische
und mechanische Einwirkungen.

1.8 Eigenmachtiger Umbau und
Veranderungen

Umbau oder Veranderungen an den Geraten oder
Komponenten sind nicht zulassig und kénnen
Fehlfunktionen verursachen. Sicherheitseinrich-
tungen dirfen nicht verandert oder tberbrickt
werden. Originalersatzteile und vom Hersteller
zugelassenes Zubehor dienen der Sicherheit. Die
Verwendung anderer Teile kann die Haftung fir die
daraus entstehenden Folgen aufheben.

1.9 BestimmungsgemaRe
Verwendung

Dieser elektronische Taupunktwachter dient zur
Erfassung und Meldung des Taupunktes.

Eine andere oder dartiber hinausgehende Benut-
zung gilt als nicht bestimmungsgemaR. Fur hieraus
resultierende Schaden haftet der Hersteller/Liefe-
rant nicht. Das Risiko tragt allein der Anwender.
Zur bestimmungsgemalen Verwendung gehoéren
auch das Beachten der Bedienungs- und Installati-
onsanweisung und die Einhaltung der Wartungsbe-
dingungen.

Die in den technischen Daten angegebenen
Grenzwerte dirfen nicht Gberschritten werden.
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110 Gewabhrleistung

Voraussetzungen fir eventuelle Gewahrleistungs-
anspriche sind, dass der Besteller oder sein
Abnehmer im zeitlichen Zusammenhang mit Ver-
kauf und Inbetriebnahme die dem Gerat beigeflgte
~,Gewahrleistungsurkunde” vollstandig ausgefiillt
an die REMKO GmbH & Co. KG zurtickgesandt
hat. Die Gewahrleistungsbedingungen sind in den
~Allgemeinen Geschafts- und Lieferbedingungen®
aufgefihrt. Darlber hinaus kbnnen nur zwischen
den Vertragspartnern Sondervereinbarungen
getroffen werden. Infolge dessen wenden Sie sich
bitte erst an Ihren direkten Vertragspartner.

111 Transport und Verpackung

Die Gerate werden in einer stabilen Transportver-
packung geliefert. Uberpriifen Sie bitte die Geréate
sofort bei Anlieferung und vermerken eventuelle
Schaden oder fehlende Teile auf dem Lieferschein
und informieren Sie den Spediteur und lhren Ver-
tragspartner. Fur spatere Reklamationen kann
keine Gewahrleistung ibernommen werden.

A WARNUNG!

Plastikfolien und -tiiten etc. kénnen fiir
Kinder zu einem gefahrlichen Spielzeug
werden!

Deshalb:

- Verpackungsmaterial nicht achtlos liegen
lassen.

- Verpackungsmaterial darf nicht in Kinder-
hande gelangen!

112 Umweltschutz und Recycling
Entsorgung der Verpackung

Alle Produkte werden fir den Transport sorgfaltig
in umweltfreundlichen Materialien verpackt.
Leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Abfallver-
minderung und Erhaltung von Rohstoffen und ent-
sorgen Sie das Verpackungsmaterial daher nur bei
entsprechenden Sammelstellen.

2 A
e

Entsorgung der Gerdte und Komponenten

Bei der Fertigung der Gerate und Komponenten
werden ausschliellich recyclebare Materialien ver-
wendet. Tragen Sie zum Umweltschutz bei, indem
Sie sicherstellen, dass Gerate oder Komponenten
(z.B. Batterien) nicht im Hausmiill sondern nur auf
umweltvertragliche Weise nach den regional guil-
tigen Vorschriften, z.B. durch autorisierte Fachbe-
triebe der Entsorgung und Wiederverwertung oder
z.B. kommunale Sammelstellen entsorgt werden.



2 Technische Daten
2.1 Geratedaten

Baureihe
Versorgungsspannung

Leistungsaufnahme

Ausgang

Schaltvermdgen

Fahler

Betriebsspannung TPS

Elektrischer Anschluss

Schutzart
Schutzklasse

Zulassige Umgebungstemperatur
Zulassige Lagertemperatur
Befestigung

Gehausewerkstoff und Farbe

Gewicht

Externer Taupunktwachter
V/Hz 230V~ / 50/60 Hz
VA ca. 1TVA

Relais als potentialfreier Wechselkontakt
(Umschalter)

bis 250 V~, 50/60 Hz, max.10(3)A
bis 30 V —, max.10 A bis max. 60 V —, max.1 A

TPS 3
12V —=

V Die Betriebsspannung des Fihlers ist berihrungssi-
cher, sie ist galvanisch von der Versorgungsspan-
nung des Wachters getrennt

Schraubklemmen bis 2,5 mm?2
IP 20
0

Schutzklasse muss durch den Einbauort
z.B. Schaltschrank gewahrleistet werden

°C -20 bis +60
°C -20 bis +70
Normschienenmontage
Kunststoff ABS, Lichtgrau RAL 7035
g ca. 110

®
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2.2 Gerateabmessungen

® .

Abb. 1: Gerdteabmessungen

A: Taupunktwachter
B: Anlegefuhler TPS
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3  Produktbeschreibung
und Funktion

3.1 Geratebeschreibung

Dieser elektronische Taupunktwachter wurde spe-
ziell zur Erfassung und Meldung des Taupunktes
entwickelt. Er verhindert somit bei korrekter Mon-
tage des Taupunktflihlers abtropfendes Kondens-
wasser von den geklhlten Teilen des Kihlkreis-
laufs. Hierzu wird ein an geeigneter Stelle am
Kuhlkreislauf befindlicher Taupunktsensor ausge-
wertet und bei Betauung ein potentialfreier Wech-
selkontakt umgeschaltet. Dieser Kontakt kann zur
direkten Unterbrechung der Kihlung oder zur indi-
rekten Unterbrechung der Kuihlung durch Meldung
an eine Gebaudeleittechnik genutzt werden.

Die aktivierte Funktion ,Kuhlunterbrechung durch
Taupunktauslésung“ wird durch eine rote Lampe
am Gerat angezeigt.

! HINWEIS!

Achtung! Der Betrieb in der Nahe von Geraten,
welche nicht den EMV-Richtlinien entsprechen,
kann zur Beeinflussung der Geratefunktionen
fuhren.

4 Montage
4.1 Taupunktwachter-Montage

Die Montage des Wachters erfolgt auf einer Norm-
schiene. Hierzu wird der Wachter mit den oberen
Haken eingehangt und anschlieRend durch Aufdri-
cken auf die Normschiene eingeschnappt. Zum
Abnehmen des Wachters von der Normschiene
sind mittels Schlitz-Schraubendreher zuerst die
oberen Haken durch Herausziehen der Lasche zu
I6sen und der Wachter auszuhangen.

Zur einwandfreien Funktion muss der Taupunki-
sensor an den Ort mit der grof3ten Taupunktwahr-
scheinlichkeit an den Kihlkreislauf montiert
werden. Kann dieser Montageort nicht eindeutig
festgelegt werden, besteht die Mdglichkeit bis zu 5
Taupunktsensoren parallel an den Wachter anzu-
schliel3en.

Vorzugsweise sollten die Taupunktsensoren am in
den Raum fuhrenden Zulauf und/oder im Fenster-
bereich montiert werden.

4.2 Fuhler-Montage

Der TPS 3 wird direkt mit zwei beiliegenden Kabel-
bindern an eine Kuhlleitung befestigt, wobei ein
Kabelbinder die Anschlussleitungen mit einschlief3t
und so eine Zugentlastung gewahrleistet. Hierbei
ist darauf zu achten, dass die Leiterbahnseite dem
Rohr abgewandt ist. Die Sensoroberflache des
TPS 3 ist im Betrieb nicht gekapselt und somit
offen den Umweltbedingungen ausgesetzt.

Auf Grund von eventuell auftretenden Langzeitver-
schmutzungen muss der TPS 3 reversibel verbaut
werden um einen Austausch des Sensors ohne
aufwandige Bauarbeiten zu gewahrleisten. Rei-
nigen des Sensors vor Ort ist nicht moglich.

Bei waagerechten Leitungen wird empfohlen den
Sensor an die Unterseite des Rohres zu montieren
um eine mogliche Langzeitverschmutzung zu mini-
mieren. Nach der Montage ist die Schutzfolie des
Sensors abzuziehen (Abb. 2), der Sensor ist nun
funktionsbereit. Soll die Schutzfolie erst zu einem
spateren Zeitpunkt und nicht sofort nach der Mon-
tage abgeldst werden, ist sie gegen selbststan-
diges Abldsen mit dem zuséatzlich beiliegendem
Kabelbinder zu sichern.

Weiter siehe nachste Seite.
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N~

Abb. 2: Schutzfolie abziehen

! HINWEIS!

Achtung! Sensoroberflache darf nicht berthrt
werden. Schutzfolie nach der Montage
abziehen.

10
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Elektrisches
Schaltschema

A GEFAHR!

Samtliche elektrische Installationen sind von
Fachunternehmen auszufihren!

A WARNUNG!

Alle elektrischen Leitungen sind gem. VDE-
Bestimmungen zu dimensionieren und zu ver-
legen.
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Abb. 3: Elektrisches Schaltschema
A: Kontakt S 16 am I/O-Modul der Warmepumpe

oder Phase (L) der ext. Heizkreispumpe
(siehe Infobox unten)

B: Anschluss TPS-Fnhler,

1:

bis max. 5 Fuhler parallel
Elektronik

Bei Einsatz eines Pufferspeichers wird emp-
fohlen die Phase der Heizkreispumpe (liber den
Taupunktwéchter zu schleifen um ein Blo-
ckieren der Wérmepumpe zu vermeiden.

! HINWEIS!

Nach der Installation ist der Betreiber, durch die
ausfuhrende Installationsfirma, in die Funktion
und Bedienung der Regelung einzuweisen.



6 Geratedarstellung und
Ersatzteile

@
@

Abb. 4: Gerétedarstellung

Ersatzteilliste

Nr. Bezeichnung EDV-Nummer
Externer

! Taupunktwachter =

2 Anlegefihler TPS 259071

Bei Ersatzteilbestellungen neben der EDV-Nr. bitte
immer auch die Gerate-Nummer und Gerate-Typ
(siehe Typenschild) angeben!

L (o=

1
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REMKO INTERNATIONAL

... und einmal ganz in Ihrer Ndhe!
Nutzen Sie unsere Erfahrung und Beratung

REMKO GmbH & Co. KG
Klima- und Warmetechnik

Im Seelenkamp 12
Postfach 1827
Telefon

Telefax

E-mail

Internet

D-32791 Lage
D-32777 Lage

+49 5232 606-0
+49 5232 606-260
info@remko.de
www.remko.de

Hotline

Klima- und Warmetechnik
+49 5232 606-0

Export
+49 5232 606-130

Die Beratung

Durch intensive Schulungen brin-
gen wir das Fachwissen unserer
Berater immer auf den neuesten
Stand. Das hat uns den Ruf ein-
getragen, mehr zu sein als nur
ein guter, zuverldssiger Lieferant:
REMKO, ein Partner,

der Probleme l6sen hilft.

Der Vertrieb

REMKO leistet sich nicht nur ein
gut ausgebautes Vertriebsnetz im
In- und Ausland, sondern auch
ungewohnlich hochqualifizierte
Fachleute fur den Vertrieb.
REMKO-Mitarbeiter im
AuBendienst sind mehr als nur
Verkaufer: vor allem mussen sie
fiir unsere Kunden Berater in der
Klima- und Warmetechnik sein.

Der Kundendienst

Unsere Gerdte arbeiten prézise
und zuverldssig. Sollte dennoch
einmal eine Storung auftreten,
so ist der REMKO Kundendienst
schnell zur Stelle. Unser umfang-
reiches Netz erfahrener Fachhan-
dler garantiert lhnen stets einen
kurzfristigen und zuver-

lassigen Service.

Technische Anderungen vorbehalten, Angaben ohne Gewihr!



	Inhaltsverzeichnis
	1 Sicherheits- und Anwenderhinweise
	1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.2 Kennzeichnung von Hinweisen
	1.3 Personalqualifikation
	1.4 Sicherheitsbewusstes Arbeiten
	1.5 Sicherheitshinweise für den Betreiber
	1.6 Sicherheitshinweise für Montage-, Wartungs- und Inspektionsarbeiten
	1.7 Gefahren bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise
	1.8 Eigenmächtiger Umbau und Veränderungen
	1.9 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.10 Gewährleistung
	1.11 Transport und Verpackung
	1.12 Umweltschutz und Recycling

	2 Technische Daten
	2.1 Gerätedaten
	2.2 Geräteabmessungen

	3 Produktbeschreibung und Funktion
	3.1 Gerätebeschreibung

	4 Montage
	4.1 Taupunktwächter-Montage
	4.2 Fühler-Montage

	5 Elektrisches Schaltschema
	6 Gerätedarstellung und Ersatzteile
	7 Index

